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Präsident Wilson und dje Monroe-. 

- Doktrin. 

llnjer den MiWedcrn des Congres-
x- /;ses, nmnentlich unter den rep'ublikqni-

c!''''^^?N'chen, nber mich unter einer Zahl de-
.' ̂«>'^, nlokratischer, herrscht große Unzusrie-

und wie man behauptet, sogar 
^Sorge i'lber die Auslegung, die der 

zPräsideut in 'seiner Jahresüotschast 
Ä>/onroc - Doktrin gegeben hat. 

> sSeiye Aeujzorung ging dahin, '^asz die 
, ^ ^ -Ver. Staaten keine ^ Wächterrolle in 

7 Sildanrerita spielen werden, sondern 
^ ' daß der ganze amerikanische Kontinent 

' ..ft^Mnen Bund gegen Versuche europäi-
- scher Machte, sich in Südamerika fest­

zusetzen, bilde. Die republikanischen 
' . /Congreßmitglieder sagen, daß damit 

die Monroe - Doktrin ausgegeben^ sei, 
',^',-i denn wenn die südamerikanischen Län-

.'-^der slch weigern, dem Bunde beizutre-
'ten, so sei Nieniand vorhanden, um eu-
ropäischc Eingriffe abzuwehren. Die 

.Londoner Presse hat den Passus in der 
Botschaft schnell aufgegriffen und ivill 

x^auÄ diesem die Nothtvendigkeit eHwei-. 
Aisen, daß die Ver. Staaten auf der Dtel-

..z le den Alliirtcn beitreten müssen/benn, 
. heißt es, wenn die Ver. Staateis die 

Manierikanischen Länder südlich von ih-
i^nen nicht vor Eroberung schützen, so 

>. ^I^nnte ihnen nur die MgliHe F 
Schutz gewahren. wÄaiV si^) weiter^^ 

v'-'"ganz lächerlrckje Behauptung kniipst, 
daß Deutschland die Ankündigi^ng ! des 
MaDtzntett sich nicht'.eiltyHen lassen 

' "und' sofort nach Beendigung des Kric-
ges .süine angeblich ' gehegten Pläne, 
Brasilien und sonstige Länder zu anek-

'z-!^ tiiren, in -Ausführung bringen werde. 
Wir bezweifeln, daß die Erklärungen 

'des Präsidenten die Auslegung rechtfer-
kigen, welche die CongreßmitglicjLer, 
.namentlich die rcpMikanischett,!ihr! ge-

s ..vben, aber das ist am. Ende ^n<!bMsäch-
lich. ,Was Beachtung berdient. -istl die 

!> Kühnheit der Behaupt!^ng EnglanZ^s, 
daß es der Beschühör der südameriküni-

> ' ischen Länder sei. . Das ist . besonders 
«»^reH gelogen, de^in^ seit England eiüe 
' Seemacht ist, hat es.nichts a/lderes.ge-

', than, als Länder anektirt. In seiner 
ziveiten BuildesverivalUing konnte 
(j^rovcr Cleveland nur durch die Droh­
ung, daß er mit Wasfengelvalt ein-

V schreiten iverde, England von der An-
exion des werthvollsten Theiles von Ve­
nezuela abhalten, und nach deni 5?rie-
ge ivird die Raubgier uoch stärker sein. 

- Nachdeln ihm die Herrschaft über den 
' Suez - Kanal entzogen worden ist, ein 

Ereigniß. ivelches in bestimmter Aus­
sicht steht, ivird es die Schärte aus-
wetzeil wollen, indem es sich der Was-

^ serstraße beinächtigt, welche den Wail-
^ .. tischeli nnt den, Stillen Ozean verbin-

det. Von Deutschland ist in dieser 
' .«izinsicht absolut nichts zu siurchten. Es^ 

hat niemals den Staudpunkt vertreten, 
den England beständig eingenommen 
hat. daß es sein Recht sei. die Meere 

""^'^zu beherrschen, es verlangt bloß., daß^ 
sie allen Nationen unter gleick)en Be­
dingungen offen sein solleu. Auch Hat 

> es lvjenlals das Prinzip anerkannt, tvie 
- England, daß'zu'seinem Gedeihen An-

> ' eripnen nothwendig sind.: Auch ür. die­
sen? Falle verlangt'^es nur, daß die 
neutralen, d. h. die incht anektirten Ge-

. biete allen Nationen unter gleichen 
Bedingungen zugänglich sein Mlen. 
Die „Offen.e Thük''. für welche die 
Ver. Staaten ja auch innner eingetre-
ten sind.. 7Wenn England von seiner 
iibermächtigen Flotte spricht, welche 
d,ic Sicherheit der südamerikanischen 

M Länder verbürgen soll, so macht es le-
-diglich auf die Gefahp aufmerksam, die 

von dieser starken- Flotte droht, denn 
'!^!nnr mit einer solchen ließen'sich süd-
. anierikanische Anexionen behaupten. 
' Von Deutschland! droht ^der Mönroe-
. Doktrin keine eGqfahr, Wohl aber von 
England nnd —^ J a p q n , was 
freilich Präsident Wilson in seiner blin­
den Voreingenommenheit für England 

i und seiner-ktts zum Hasse gesteigerten 
Abneigung gegen Deutschland, nicht 
einzusehen vermag. Es wird daher 
recht gut sein, wenn ihm in: Conglze^ß 
ordentlich Bescheid gestoßen wird, ob-

- wohl zn befürchten ist. daß das bei sei-
; nein prosessorlichen Unfehlbarkeitsdün-
-kel nicht viel Eindruck auf ihn nmchen 

' wird. - . > ^ / 

— Neiv ?)ork der Weltgoldmarkt?— 
— —' Britannia zu denr alten Kni­
ckerbocker : .. Cholly, meii? Gold I" 

NebrigenS: Providence und Evidence 
sind zwei grundverschiedeiie Begriffe. 

lnsschlnß der Wflhrheit^. 

.Die enkslische Regierung hat bekannt­
lich gleich ^nach Ausbruch.des Krieges 
das.. deuösch - anierikanische Kabel 
durchschnitten, um es der Wahrheit un­
möglich zu machen, das Ohr des ameri­
kanischen Volkes zu erreichen. Mit^ 
.Hilfe der Alliirton von der pro-engli-! 
schen Presse in den Ver. Staaten ist 
ihr das auch in der Hauptsache ge­
glückt. Aber der Wahrheit den Weg 
nach Amerika ganz zll verlegen, das ist 
ihr doch nicht gelungen, denn erstens 
sorgen die Funkenstationen ii, «Sy­
bille und Tuckerton trotz aller Hinder­
nisse, die man ihnen in den Weg ge­
legt hat, immer noch dafür, daß die 
Kriegsberichte der Zentralnmchte dem 
amerUtiuifchen Lesepublikum zugäng­
lich geinacht werden und zweitens giebt 
es gewisse englische Zeitungen, die, 
nicht aus Wahrheitsliebe, sondern aus 
Oppösitionslust und aus Wuth über die 
militärischen ilnd diplomatischen Töl­
peleien ihrer Regierung, "neuerdings 
in höchst ungenirter Weise aus der 
Schule plaudern und über die inneren 
Zustände in England n^anches mitthei­
len, was die Welt sonst vielleicht nie 
erfahren würde. Diesen unb.equemen 
Schwätzern hat man bereits in Zorui 
eines Ausfuhrverbots fürZeitungl^n den 
Knebel zwischcir die Zähne geschoben. 
Jetzt cUier will man, wie es scheint, 
auch das andere Loch verstopfen, dnrch 
welches die Wahrheit ^noch nach^Äme-
rika gelangmt. . 

Der Unterstaatssekretär des Aus-
ivärtigen, Cecil, hat nämlich im' eng­
lischen Parlament mitgetheilt,' ^daß 
man denvmchst Schritte thun werde, 
um die „Verl^reitung von deutschen 
und österreichischen Lügen" in den neu­
tralen Ländern und naNientlich in 
Amerika zu vereitelnd Worin diese 
Schritte bestehen werden, dcuüiber ver­
lautet noch nichts Bestimmtes, doch 
lvird davon genninkelt, daß die engli­
sche Regierung durch Erzeugung von 
starken elektrischen Strömen die beiden 
drahtlosen Stationen in Amerika au­
ßer Aktion zu setzen beabsichtigt. An­
gesichts der Thatsache, daß nicht allein 
im englischen Parlament, sondern auch 
in der englischen Presse fortwährend 
Stimmen laut werden, welche der 
Wahrheit die Ehre geben und die Ta­
gesberichte der. deutschen Heeresleitung 
«ls die einzig zuverlässigen bezeichnen, 
macht allerdings EecilD Bemerkung 
über die deutschen und'Merreichischen 
Lügen einen unbeschrejidlich komischen 
Eindruck Allein schließlich^, ist es lnur 
natürlich, daß -die enMsche Regiel^nng 
ihr Monopol'ans die. Lüge nicht anfgi?-
ben will und ^ciß M der ihr^aüf 
diesem^ Gebiet entgegontridt, als. einen 
üubofugten' Eindringling- betrachte^.— 
MaN muß sich >inde?sctt''etinN^rn)^ !daß 
die beiden drahtlqscll.,Statioilen - !.jotzt 
unter RegiorungÄontrolle stehen. 

Msn darf alfo 'Neugierig sein/ ^'agt 
» Germania <.Hs'rAld'").'.itt'.^^ltpäükee/ 

- was. man in Washington. ̂ dazn! sägen 
wird, lvenn dep hübfchö-Plan, durch 
ivelchen diese beiden Netziernngsin^'ti-
tutionen außer Detrieb'gesetzt, werden 
sollen, zur Aussührung gelangt. Of­
fenbar jedoch ist m^n in London dcivon 
überzeugt, daß die jetzige Wlndesre-
gierung diesen neuen Eingriff in die 
Rechte Amerikas ebenso ruhig hinneh­
men ivird, lvie alle anderen Akte eng­
lischer Willkür. 

— Wenn der Gedanke nicht so ver-' 
flucht gescheit tväre, ivürden ivir vor­
schlagen, den ollen ehrlichen Seeräuber 
John Bull ZUM Ehrenbürger der Ver. 
Staaten zu machen 

— Der Rückzug der Franzosen in 
Mazedonien sei rein , strategischer Na­
tur, meldet Paris. So tvaren die Rück-
zj'lge des langen Mkolai Nikolaieivitsch. 
Bis er glücklich im Kaukasus angelangt 
war. -

Supervisorenraths - Verhandlungen. 

Fortsetzung von der 2. Seite.) ^ 

Politische und unpolitische Rändglossen. 
. t - ! .i . ^ ,..4> -

„Anders ivohl. als sonst in Mienschen-
kopsen 

„Malt sich in diesem Kopf die Welt." 

läßt Schiller in feineyi -^.Don Carlos" 
Philipp .den. Ziveiten in der großen 
Scene mit dem Marquis Posa sageu. 

— Das Mort läß^t'sich auch auf den 
gegenivärtigen Lenker der G^^schicke der 
Ver. Staaten anlnenden. Nur t'venn 
das auf ihn zutrifft, .lasst^tt sich seine 
vieley „unbegreiflichen" Worte und 
Handlungen erklären. .,.. .. 

—Die Wahlen^ England vertagt 
. . . d solange der Asquith <,m Ruder 
ist, hat das englische Volk keine Wahl. 

— Der Reichskanzler an die'?Msir-
ten: „Friede ^sei mit Ench .... aber 
I h r müßt darum bitten I" / ' 

« « » ' . ' 
— .Jetzt ivill nmn in der Präsiden­

ten - Botschaft izarnMt die Deutsch-
Anierikaner genieint haboill Merkst 
Dll lvas? ? 

— Aber Kopfzerbrechen scheint den 
Politikern die „Handvoll Leute", die 
der Präsident in seiner Botschaft so 
maßlos angriff, doch zu machen. . ^ 

— Frankreich ivird iveiter kämpfen, 
So hieß.es auch schon im deutsch-fran­
zösischen und im russisch - japanischen 
Kriege nnd doch haben beide ihr Ende 
.gesunden. 

— Das Leitmotiv der Politik Rn-
mäniens bildet den R>esrain des alten 
Kouplets: Es nulß ja nicht gleich sein, 
es hat ja noch Zeit. . 

'!.r> !> » - » 

— Nllinänieil ivill angeblich nnt sei­
ner Entscheidung ivarten. bis der Sieg 
des Vierverbandes auf dem Balkaii ge­
sichert ist. Daros« Frendentlsriinen in 
Lo.ndon! ' 7....... 

— An der glänzenden Strategie der 
Alliirtend darf die Welt selbstreden 
nicht zweifeln. Es ivird ihr aber mit 
der Zeit doch.sonderbar vorkommen, 
daß sich die strategischen Genies der 
Alliirten imMr ̂ eM^auf,de^n. Rückzug 
offenbaren. . " ^ 

— In dem Falle von Boy-Ed und 
von Papen hat Kaiser Wilhelm den 
Forderungen Wilsons wieder einmal 
nachgegeben. Wilson verzeichnet nun 
ipieder.einmal einen Sieg, uin welchen 
ihn nicht einmal Ptirrhus beneiden 
würde. 

— Wem Gott ein Amt giebt. dem 
giebt er auch den nöthigen Verstand.^ 
Nicht immc». Zniveilen ersolgt das 
Gegentheil. Wir haben hier in Ame­
rika Beispiele dafür, daß, je höher das 
Amt. der Inhaber nmsomehr Verstand 
verliert, vorausgesetzt, er hatte ivelchen 
zu verlieren. 

^ l » 
> ! . ... ' > 

— Z)aß Rumänien noch imnier zö­
gert, fii.r den festgefahrenen Karren des 
Vierverbandes Vorspanndienste zu lei-' 
sten,. ivird . von cimerikanischen .5?orre-
spondenten ans „Deutsche Jntriguen" 
zurückgeführt. Die reinsten „Hell-
s e her , diöse'Korrespondenten! , 

-— Auch aus Frankreich kounnen 
Stimmei?, daß es dort dämmert — daß 
es nicht viel länger mehr möglich sein 
wird, die Franzosen, selbst der Bonle-
vards. über den ivahren Stand der 
Änge zu täuschen. Es rebelliren so­
gar die Pariser Zeitungen schon gegen 
den Zensor, und das ist, ivie's in Lon­
don ivar, immerhin ein Zeichen, daß 
das Volk zu tvissen beginnt. . 

» « » 

—„Es ist eine gebieterische Pflicht", 
sagte der Präsident.in Columbus,, .jdäß! 
dem an^erikanischen Handel-keine .Hin-' 
dernifse in den Weg gelegt ive'tdcn." 
Warum erfüllt^ er dann mcht/diese^ ge­
bieterische Pflicht? fragt das ^in-
cinnatier „Volksblatt". ' Warum !be--
'fiehlt. ex d.ynn nicht deiV .EnIänd>ern 
Me Mere zu öffnen» die.sie. gegen den 
amerikanischen Handel versperren?. 

Proteste.im, Con 
greß gegen die quslvärtige Politik des 
Präsidenten haben bettit^' im Senät 
ibegonnen, .HÄ^'Dmittz.. von 
! Georgifl Hab.die Gewaltakte inidSchÜr 
kereien Englands in einer-Rede dät-
gelegt, lind 'es für nöthig etklärt, Äe-
sen zu sagen, daß' ..keine Morte ünd 
keine ^Thaten iipterbleiben /iver-den", 
um dieMechte der Ver. StaaAn gegen 
den ^Seeranh',' wie Hn die Englän^Ä^ 
betreiben, zu schittzen. Wahrscheinlich 
mit Hinsicht auf die Note an Oesterreich 
fügte Hoke Smith hinzu, daß Deutsch­
land stets ein guter Freund der Ver. 
Staaten geivesen sei und daß die Deut­
schen in diesem Lande dieses n^ehr lie­
ben. als ihre Heimath. Noch c:ine 
ganze Anzalil anderer Congreß - Mit­
glieder iverden dem Beispiel des Se­
nators von Georgia folgen, uni den 
Präsidenten zu belehren, daß seine 
deutschseindliche Politik nicht die Zn 
stimmung findet, auf die er rechnet. ^ 

Die Probriten, sprechen von euMr 
moralischen Verai^ttvortling der Vor. 
Staaten. Diese ist ivohl vorhande^l. 
aber nicht in der Weise, ivie jene Leu-, 
te es meinen. . In einem Weltkriege 
ivar es die Pflicht der Ver. Staaten, 
auf .strengste i^espektirung jhrer. neu­
tralen -siechte zu- sehen. Diese haben 
sie England zu Liebe völlig preisgege­
ben. Sie hatten die humane Pflicht, 
die gleichzeitig nnt ihren neutralen 
Rechten verknüpft ivar, darauf zu se­
hen, daß' die bürgerliche Bevölkerung 
von kriegsführenden Ländern von dem 
Elend nnd der Noth des Krieges ver­
schont bleibt. Dtts ivird ebenfalls Eng­
land znliebe unterlassen, indem man 
diesem gestattet, die Znsuhr von Maa­
ren für Nichtkonibattanten in den Län­
dern der Verbündeten zli verhiildern. 
Nicht nnnder groß ivar die Pflicht, al­
les aufzubieten, , daß der Krieg mög­
lichst schnell zil Ende konline. ui^d das 
wird vollend.Z dnrch die Ausfnhr von 
Kriegsbedarf nnterlasien. 
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.Grigorieiv. wegen Uebergabe der Fe­
stung an den Feind ohne Ausnut­
zung, aller Verteidigungsmittel, was 

infolge Verlassens de^ Festung durch 
den Kommandanten nicht geschc'.h. 
Die Anklage ivar nach dem Artikel 
ergangen, der die Todesstrafe vor­
sieht. Das Gericht venirteilte Gri-
gorietv unter Zubilligung nüldernder 
Umstände zur Werkeniuing .aller 
Rechte und zu 15 Jähren Kexker. Das 
Urteil ivurde dein Ziiren zur Bestäti­
gung vorgelegt. .. x 
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8 00 
5 00 
3 00 
6 00 
6 00 
3 00 

10 00 
5 00 
6 00 

10 00 
2 00 
4 00 
6 50 
6 00 
1 00 
10 00 
10 00 

4 00 
5 00 
4 00 
6 00 
6 00 
5 00 

10 00 
15 00 
11 00 
16 00 
25 00 
20 00 
10 00 
12 00 
15 00 
20 00 
15 00 
15 00 

6 00 
6 0« 

24 00 
15 00 

6 00 
6 00 

25 00 
25 00 
24 00 
18 00 
20 00 
12 so 
10 00 
16 00 

6 00 
15 00 
20 «0. 
10 00 
S 0? 

15 00 
12 00 
10 00 

14 00 
69 .00 

St. Gary's liome 
St. Vincent's lioms 

esl'v Ys Siek. 
Luck .1....... 

(Z^czrse Stratkinan .... 
Nrs. ^Vlwsler ....... 
Davenport Ijospjtstl . .. 
Nsre;' Iiospital 234 50 
Scott eount)^ k'ubUo dospital 2168 00 

14 00 
15 00 
12 00 
66 00 

vusrsntine Sills in Lit/. 
R. Olaussen, repairs .. 

1'ke Oe?ree (Zliemieal Lo., 
kumigators 

?. Z'oline, lent 
l. Il'ulscber, xroceries ... 
Herman (Zoncler, kumieatinx 

Harbeck & <I!o., blankets. 
Il'rank Ilempel, meat 
Inllepenclent k'ive aiuZ ?eQ 

Lent store, supplies 
Inäepenäent k'ive and I'en 

Oent store, supplies 
lowa I'klspliolls Oc»., tele-

plione 
^ciolpk Xaliles, plumdinA ... 
I^oren?en I^eat Älarket, meat 
IVI^attlies Loal Lo., coal ..... 
Or. (Zeo. AiZgleton, me6. 

services 
^rs. L. Nullen, nurse 

Ross, groceries ... 
H. Valentine, kumisatinZ. 

^iv. VounA, rent 
Vutsicls of tke eit>. 

8. Vinsorcl, 6isinksctins, 
.Allen's. Lrove 1'^p ^ 

Otto I^etelsen, kumiZatinx, 
etc., .Allen's Vrove I'^vp. .. 

Or. .7. xoi-stman, kumisat-
inA, ?oi!vn ok Rc>cl<inAl^am 

Lount/ t-iome. 
L. .^llen, automolzils U-

cense. 
Bowman c!o., supplies.. 

^ol>n L. Lrapncli, utensils.... 
Clias. Larstens, salary, etc... 
IZenr.X.c!la>^. apples 
L. Äl. Ft. ?. Oo. krsiZl^t 
Orane, Co., pipe, etc 
'riie <?r.emoline Sales Lo.. 

Zisinkectants 
L!mil Oittman, lador 
Lvans 'Werttimann,-l^orse-

slioeinA 
^'rit?. Livers, krinZ 
Il'orcl (Zarase, repairs to auto 
.loe Vaul^ei', apples. 
.(Zermo <I!o., supplies.... 
Qorclon-Van ?ille L.o., lum-

Izei-
cZrupe. Drier Boiler Oo.. 

lzoiler rspairs 
ttalligan Lokkee <I!o., tea 
HamiltonI^evez»^ Lo., clotli-
. i n s  
lova I'eleptlone So., tele-

pliones 
?. Facovsen, scraps 
Ltlris. .laZer L Son, twine, etc 

lollnson, tenZins boilers. 
.1. I^istenmactisi', Zruxs... 

R^nueppel L. Ott, supplies.... 
.^. Xocli Lo., Zisl^es, etc.... 
N. Xunllel L Sons., repairs . 
^V. R. D^nn, slioes an6 repair­

ing 
^V. ji'. Ncl^auLlilin Lo., cok-

kee 
L!.' l^Iattlies Ooal Lo., coal 

Ldas. I>,^aecliel's Sons, paint, 
etc 

'N. I>;euman .Älaoli. .Lo., 
6r^. cells ...... . . .. 

Riepe's Bl^armac^, .äruKs ...' 
Sccitt <?ount)^ LriZZe k'uncl, -

.  s t e e l  . . . . .  - . . . .  
I^.. v. SeiKert I..br. Lo., lum- j 

bßi' .-
.Albert L. Sinöt^ globes, eic. .. ' 
Ruil. H. Lit?, Arvceries . .'I. . 
Ltanclarü Oil (Ho., sasdline .. 
Vnion czarviöe Sales^ Lo., oar-

biüe . 
c!. N. VoZt, ^veigdins. coa^... 
^e^tSrn^vUr Nil!' Co., tlour 
Barnes Seconü HanZ Store, " 

stovtz ^. 
.^. Loeniie, meat 
"riieo. Qasselinx, ' committee ! 

vorlv anä mileage .... ?.... 
S. 'Wilson,, committee vorlc 

and MileaZs 
lnfirnisi'/. 

Lallarü Drug and Dental Lo., ' 
ü r u g g  . ^ . . . . . . . . . . . . .  ̂ . .  

^V. I^. Bargman-lüonstr. <?o.. ^ 
rsp^r >vorlc 

(ü. Äl. ^'3t. ?. Rv. Lo., kreiglit 
Colonial Hospltal Sup. Co., 
' gloved 

D. L. Copp, l^orsesboeing .... 
I'l)« <?rsm.ol>ne Sales Co. soap 
Denger's Krocerx, groceries. . 
F'eäÄersen's Hanäx^ ^larliet, 

groceries 
l^olwell Crockery Co., utensils 
Ceurinlv anä ?^^otli, supplies.. 
K^llie Corman, salary', etc.... 
Creat ^Vestern Reme6x Co., 

soap ^ -
.lolm ttagelzoecli, supplies... 
Hallkgan Coikee Co., coKee... 
Narx Ilantlemsu, coolc , .... 
I'.iis .dr. .?. il^arvez'^ Co., me6. 

supplies 
Xnostman lZros., meat 
I^arson's Bargain Slioe Louse, 

slaves 
Samuel l^ewis, paper 
Alcl^^eil L: Hiding Co., soap. 
I^Iexer I^aunür) , launär^ .... 
^larguerite I^lever, ass't nurse 
ZVttlIlanÄ k'ixturs Co., battery' . 
Cl^as. I^aecliel's Sons, paints, 

etc. 
'Ilie Owl lZrug Store,'Zrugs.. 
vxwelcl .^cet^'lene Co., burn-

er liot plate 
.-^lma Rlioa6ss, seconü girl . 
?'erl1 RoäiZewig Sons, alcoliol. 
Spencei- ?u.rn. Co., mattress-

es, etc 
C. Vogt, llrugs 
V^^m. ^arnt, driver 
S. .^.^'ilson, eominittee worlv 

and mileage 
Allen's Lrove 'l'ownstiip. 

H. .7. Xuebl, coal 
Slue Lrsss N'ownskip. 

Cl^as Bsinl<e, assistance .... 
./^dolpli Aoellsr, assistance 

and liver^^ ^ 
Sutfslo ?l'owns>iip. -

Nax l-IoKlZSuer, grocories, etc. 
Cliris. Xautii, groceries, clotli-

ing, etc 
k'. Keumeister, groveries.. 

0avenport1'o>vnskip. 
Bettendork (Zrocerv Co., groc. 
Bettendork Crocer^ Co.. groc. 
Dr. C. >Virtti. medlval ser­

v i c e s  . . . . . . . . . I . . .  
Dr. C. >Virtli, medical ser-

vices 
l.eLIsirs I'ovvnskip. 

Mover Bros., groceries 
Nrs.. lÄn.^ palmer, board and 

lodging 
pkekis^nt VsUe> 's'ovvnstiip. 

Bkttendoi't li'uel Co.. .coal ... 
C. C. tloknson, N. D., medical 

services 
pt'ineeton l'ov/nskjp. 

N. Sltav, board and lodg-
ing 

juvenile t-<ome k^unci. 
Belirsns & Blair, icy 5 
Bsltt'ens Suenga, groceries 
klrs. IZ. B. Coolv, salai>^, etc.. 
Davenport ^'^ater Co., water 

rsllt 

? 21 00 

21 60 
7 50 
7 11 

75 00 
35 76 

4 00 

2 5 -? 

5 80 

2 00 
4« 40 

8 21 
15 7.Z 

1.?0 00 
54 00 

4 67 
1.? 00 

8 23 

5 00 

10 00 

10 00 

tele-

House, 

lZconomv Rug. Co., repairing 
linoleum 

Iowa I'elepbone Co 
plione 

.lolin .lensen, meat ... 
I.,ar.^on Bargain Slioe 

sboes 
1'. .1. .^urpt^>^, mill< 
Ä^innie Keinian, cool< . -. ^ 
>l. l.>. Parker Co., elotl^ing.. 
peoples l^igl^t Co., liglit, etc. 
1'. .1. CI^'nn, eoinmittee work 

and mileage 
Ilieo. kasseling, committee 

work and ruileage 
lrissne Sills, 

^ercv 7Iospital, care ok 
sane 

I^ouis Lckbardt, kee bill . 
Dr. L. Vindorf, expert wit-

ness 
^l. C. Bollnstedr, witne.c!8.... 
Dr. .7. Ds.^rll>and, commis-

sioner 
Lil Denkmann, witness 
Dr. L. v. l^icke, expert wit-

ness 
S. T'iu.^er, commissioner. . 

.1. >?orl), commissioner ... 
Dr. L. x'. Stol^bet^n. expert 

witness 

Z 00 

2 50 
.12 25 

4 
-t 0» 

22 00 
!! 57 
-t !>7 

17 20 

5 00 

in-
. . . Z 1 J 0 t  6 0  

34 !)! » 

9 00 
4 50 

I.'? 70 
145 88 

6 .?0 
I."; 52 
10 60 

8 75 
30 00 

13 25 
8 00 
5 0!) 

12 00 
20 00 

S0 

2 28 
20 00 

130 00 

8 55 
8 00 
6 00 
8 00 
8 95 
3 50 
8 98 

Ä 10 

19 50 

17 75 
222 69 

11 10 

.'1 80 
2'2o 

6 45 

! 4 86 
' '1 00 
131 62 
"56 65 

. 70 00 
3 80 

.36' 10 

> 7 50 
181 10 

f >5 80 

17-40 

5 30 

1-"! an 

:: i>> 
12 00 
/3 00 

10 

^p 

il> .>.ax!''I. tuuor anil iiivuli»;^. 
. 1 .  p .  D b e r l e i l ^ n e r ,  l u u i b t n '  . . .  
I.oreni! Paulsen, «'.xpeiises .. 11 
P i t t s b u r g  p l ! , t e  C . l a s s  C o .  . . .  

paint '49 
.7. I-', ploog, wire 1..^- I 
>1. K. Rolill'k. liindware... . '6 
C. I?.' Lcl:midt. labor 1! 
I I .  ! l .  S c k n e c k l o l i i .  l i a r d w a r e  
7ik.!rman Äclnilt. labor aiul 

b a u l i n f i ^  ^  . t  I  
71. O. i^eilert l^nmber Co, ^ 

luml^er t 
Cbil.'i. l!^. Stewart, li.iioi' 32 
.-V. l?>. Sueverlvruebbe, labor . 2 
W e s t e r n  t Z u i l e r  p i p e  C o . .  p i p e  
.las. 7l. >Viese Co., nails. 6 

Winn. lat>or .20 « 
C^'Ies >Viui>. 1-^iigii>ec.-r's 1?^^. 

timate I>Io. 1 pinkil. Culvert 
Xo. 4. Blue (Irass twp.... 337 

7leur.v Certx, committee work ..^83 < 
^'I^eo. (.hassling, cuniluil.tce 

work I.' '15 
^oeckler, committ«^ ?'» 

XVj!.>jon, committee 

4 45 

7'50 
53 

4 61 
7 00 

15 00 
59 75 

38 45 
2 65 
1 75 

60 92 

6 00 
55 

10 50 
25 00 

60 
55 85 

1 98 
6 90 

17 25 
40 90 
40 00 

40 

7 70 
12 so 

8 75 
20 00 

2 85 

15 50 
6 05 

35 00 

11 60 

6 40 

2 00 

4 00 

10 00 

12 00 
10 00 

8 00 
10 00 

4 50 

13 25 

4 00 

8 00 

3 50 

15 30 

Lount> IVIotor Vebiols l^oac! k^unci. 
I..ouis Blester, dragging .... tz 
Douis Diet^, dragging 
^Vm. Dittmer, dragging .... 
TIenrv Noeller, dragging .... 
Cl^kis. L. Scbmidt, dragging.. 
.1. R. Seeman, dragging 
Herman Scbult, dragging ... 
Stepken ^Vells. dragging .... 
1'deo^ 2abel, dragging 

Qount/ k?oad Ossb k^und. 
'riieo. I^Ieinert, payroll vet. 23 

to :>,^ov. .15 
.loltn Sclilueter. paz'roll Oct. 

23 to !^ov. 15 
Ed- I'liomason, payroll Oct. 

23 to l^Iov. 15 
Douis Ltender, payroll Oct. 23 

to Kov. 15 
vldliam Zmitb. paz^roll 0cr. 

23 to !>sov. 15 
Ctias. Drummond, pa^^roll Oct. 

23 to !>sov. .15 
Carl Xleim, pavroll Oct. 23 

to Z^'ov. 15 
Cbris. Ikompson, payroll Oct. 

23 to ?>^ov. 15 
.lolin Bader. labor ..-
Lettendork Hdw. Co., tools .. 
C. IVI. L: St. p. R)^. Co.,^ 

kreiglit ... 
Dolese Bros. Co., rocl: 
Mst Davenport x'uel Co., kuel 
warmers Mutual Elevator 

Co., coal 
Il'ort Dodge Culvert Co., pipe. 
pdil p'reund, labor 
?'. Carloclr, dauling 
I^arrv Coering, labor 
R. 71. Coering, labor 
I'. R. (Zoering, labor 
Internatiyzjal Larvester Co., 

repairing tractor 
C. C. I^rämlZöcl!, labor 
Dinwood (Zuarries Co., roclc.. 
Dittig Construction Co., labor 
^V. .7. ÄlcAlliestsr, gravel ....-
'I'tleo. ZVleinert, repairs 
S. Xewberg, labor 
Fens p.. p«tersM, labor e 
.7obn Petersen, labor ..!. 
Clias. Rodenberg, Ial)or 
Russell Crader ^ . Ilkg. 

w i i e e l s ' ' . . . '  . . .  . .  . ^ .  
.Saver,. gr^el ... 

Clias. Sclzmiät» rent kor land. 
O. SeiSert l^br. Co., pipe. 

Standard Oil . Co., oil 
Clias. Lteinbeck;^ Ial)or ..... 
SteplieN ^^ells, l^aljor . ^... 

S. MkUs. ls.dor . .^ 
W'^ells p'argo ^ Co., exprec-s. 
Cllas. '^inn,. extra worlc ... 

.^no. ?'e>', engineer's estimate 
^0. 1. clianging creeli clian-
nel bridge I^o. 17, Butler , 
-^vnsdiy . ... 170 yy 

uobn engineer's estimate 
>!o. 1. grading gec. r' Daven-
port-CkMbril road 1067 45 

Dittig Construction Co.. engi-
neer's estimate >^'0. 2. Sec.. 
"E" Davenport->ssw I.ibertx 

- 3481 52 
Hönr)"^ Cert2, committee work 11 4g 
'I'. .7. C^l>nn, committee work. 
I'lieo. Casseling, committee 

^ v o r k  . . .  . . .  
S. 'N'^ilson, committee work 
'N^m. Butsk.v, labor 

Lridgs punci. 
Dören? Paulsen, paxroll >«ov. 

Co., 

1 2  1 1  
.?2 
1l -,7 
13 I!0 
23 78 

4 2 .', 
8 50 

2 2  1 0  
2 40 

. ^ 88 ^0 

90 00 

90 00 

90 00 

»0 00 

89 00 

37 50 

90 00 
, 8 75 

95 

78 23 
41 

9 10 

10 56 
67 70 

-72 20 
3 00 

437 00 
102 50 

63 05 

136 15 
- 6 00 

54 90 
'19 23 

61 38 
36 45 
2 50 
5 00 
.3 75 

Ü 1 25 

''-36 00 
' 3 00 
12 00 

159 10 
2 01 
2 00 

31. 25 
'79 50 

6 16 
58 35 

Clias. I' 
woric 

L. 
work !;5 
Ordered, lbat wurrnnts I>e Idisu 

to members ok tbe board, lor tbe 
per dieni and mileage tor meetin 

^ok ?<ovember 1.'/, December 6 and 
191.',, as kollows: 
7Ienr>' Cert/!, 3 da^s. 22 

m i l e s  P  1 4  
.l. s!I>nn, 3 da)s, 2 mile.^. 12 

"l'beo. (lasseling, 3 da>s, 
miles 14 

Cbas. I-''. Xoeckler, 3 da^s,' , 
2  m i l e s  ^ ' . 1 2  

S. ^Vilson, ^ da)s, 30 
miles 15 
On motion tlie I^oard ad.journed t 

.^londa>', December 20, 1!)1.z/ at 
o'clociv p. m. 

> DDV/'/^RD CODI^lXS, Clerk. 

9 50 

2 65 
24 24 
60 50 

1 31 

3 25 

114 85 
24 30 
10 00 

1-13 
Cbas. Kuebl, pavroll Xov.'^ 

1-13 
.Z^olln klickson, payroll Kov. . 

1-13 
(Zeorge ^Vasliburn, payroll ' 

!<ov. 1-13 . 
I^arr>' parsons, paz^roll ^'ov. 

1-13 ^ 
lister Holt, pa>'roll' 'iXov: 

1-13 
i>1arsdall Ross, pa^-roll .'^'ov'. 

8-22 
peter Erps, pa.vroll Xov. 8.» 

22 
Dören? Paulsen, payroll Xov. 

15-27 
Cbas. Kuebl, pa.vroll .Xov. 

15-27 . 
.lobn Hiekson, payroll Xov. 

15-27 
Harrv parsons, pavroll Xov. 

15-27 
Cbas. Drummond. payroll 

Kov. 15-27 
I'deo. Lader, labor and Iiaul-

ing 
M. Larnes, use ok road .. 
.lobn Cliristiansen, supplies . 
Clinton Bridge Works, rein-

korcii^ bars 
Clinton Bridge >Vorks. pipe. 

48 00 

33 60 

^33 60 

9 80 

60 00 

5 00 

16 20 

57 00 

48 00 

l>28 00 

25 20 

45 00 

AdvoZate« «nv Siotar 

kiekk äc k'ieks 

und Rechtskonsulenten. 
Spezieile Aufmerksamkeit^ wird de 

Nachlässen. Finanzsachen und Grund 
eigenthums-Angelegenheiten betreffe 
den gesetzlicheyBestimmungen geschenk 
Kapitalanlagen auf hypöthekaris 
Sicherheit. 

228 westl. Dritte Straße. 

Lkili'^ II. «Ikdsiis 

Advokat und Rechts-ANiwalt 

Zimmer 21. Freimaurer-TcmM, E 
3. und Main Straße. ^ 

lAlle Rechts - Angelegenheiten un 
Regelung von Nachläss°n etc. finde 
promvte Erledigung. -, - > - ., -

Asurz?^ VolliQsr, 

" Nachfolger von 

Tekmicit Vollme»', 

" Advökllt und Rechts-Achvalt. 
Geld zu verleihen zu billige« Zins 

Office: Rordwestecke 2. Nnd Harriso 
Straße. Ueber der Iowa Na-

tional Bank. - -! 
Davenport. Iowa. 

Henry Thünen, jr. Joseph Shor 

Illlikusll Ä Lkors 

Slovokaten 
und Rechts-SUlwätte. 

Zimmer 23 u. 24 McP!anus GebSub 
Tel. 526 . Davenport, Ja. 

M. N. lZIiallldkrIm 

' Advokat und Rcchts-AiMalt 

Zimmer 30^-307-308, Central Offie 
Building. 

Tel. 28. ' Davenport, Ja. 

St. p. Rv. Co., 

p. Rv. Co., 

l;.v. Co., 

p. R>'. Co.. 

p. Rz'. Co., 

Rx Co.. 

C.. N. .8^ 
kreigkt . 

C., N. St 
demurrage . 

C., N. Lt. p. 
kreigbt 

C., ZU: Lt 
kreigbt 

C.. ^1. ^ St 
kreigbt 
C., R. l. p. 
kreigbt 

^Davenport Brick L l'ile Co., 
dloclcs 

l?'. Dittmer, lalior and 
liauling 

Dagls Express Baggage 
Co., draxage ^ 

l^armers Dumber Co., cement 
l^^ort Dodge Culvert Co., pipe. 
P'. Qarlock, liauling .... 
ttarve)^ lZertü, lalior 
Ceo. ttann, labor 
,C. E. .^olinson, lumber ...... 
k^itii Xaucber, labor 
^^V. lk<Iemme. quarr.v rock .... 
C. C. I^^rambeck, labor 
K. Dlscber, labor 
11enr>' !>>agel, spikes, etc .... 

5 00 

15 00 
5 00 

16 75 

29 24 
207 00 

11 40 

1 00 

50 

5 85 

12 30 

9 72 

4 05 

55 50 

71 25 
113 50 

7 04 
15 50 

2 00 
7 37 
1 68 
8 75 

82 00 
11 5l> 
73 50 
7 00 

Ksiisliisiili, Viiliiz kms 
Atpokate» «lld Rechtsanwälte. 
Security Gebäude, Davenport. 

Rechtsangelegenheiten u. Re»^ 
Gelung von allen Gerichtsi^kei-
ten prompt erledigt. Aachlas-
senschafter^ regulirt. 

Deutsch gesprochen 

C. F. Ruymann. Adolf Ruyman«. 

lillMSllll ^ KUMZllN 

Advokaten imd Rechts-Anwälte. 

Zimmer 35 . 36 . 37, Schmidt Bld«., 
Davenport, Ja. 

C. C. Cook, Walter M. Balufs. 
Ruel B. Cook. 

(!ook ^ Lallulk 

Advokaten und Rechts-Consulenteu 
Office: No. 218 Main Straßl. 

(Carroll Lrotksrs, 

Advokaten iind Rechts-Anwiilte. 
Geschäftsführer der' '' 

vilvenpolt lZompslif 

l^igenes vollständiges Set Abstrakt« 
Bücher von Scott County, Ja., 

Darlehen, Grundeigenthum, 
Versicherung. . 

Zimmer 801 - 304 Lane - Gebäude, 
3. und Main Str. 


